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Schädlinge an Rosen 

Die warme Witterung fördert die Vermehrung von Blattläu-
sen. Besonders an den Triebspitzen und Knospen sind 
dichte Kolonien von Läusen zu beobachten. Durch ihre 
Saugtätigkeit kann es zu Blattverkrüpplung sowie zu sekun-
därem Pilzbefall durch die Ausscheidungen der Läuse, den 
sogenannten Honigtau, kommen. Vor einer chemischen Be-
kämpfung sollte kontrolliert werden, ob Nützlinge wie Larven 
von Marienkäfern vorhanden sind. Gegebenenfalls kann 
gänzlich auf eine Behandlung verzichtet werden. Im Freiland 
kann Teppeki oder Mospilan SG zum Einsatz kommen. Bei 
beiden PSM kann von einer langen Wirkungsdauer ausge-
gangen werden.  
 
Derzeit findet man häufig an Rosenblättern zunächst begin-
nend an der Mittelrippe weißliche Sprenkelungen. Diese 
durch Saugtätigkeit von Zikaden verursachten Flecken brei-
ten sich bei fortschreitendem Befall über die gesamte Blatt-
spreite aus. Blattunterseits sind bei genauerem Hinsehen 
meist die grünlichen Larven der Zikaden oder deren Häu-
tungsreste zu finden. Die adulten Tiere hingegen springen 
bei Berührung der Blätter auf und fliegen meist davon. In den 
meisten Fällen kann auf die Bekämpfung der Zikaden ver-
zichtet werden, da sie nur geringe Schäden anrichten. Au-
ßerdem werden die Zikaden bei einer Blattlaus-Bekämpfung 
mit Mitteln gegen saugende und beißende Insekten miter-
fasst. 
 
Häufig findet man an Rosen auch Fensterfraß bzw. Skelet-
tierfraß bis hin zum Kahlfraß. Die Verursacher, die schmet-
terlingsraupenähnlichen Larven von Blattwespen 
(sogenannte Afterraupen), findet man meist nicht mehr, da 
sie ihre Entwicklung bereits abgeschlossen und sich zur Ver-
puppung zurückgezogen haben. Neben den mehr als acht 
Beinen ist das S-förmige Verkrümmen bei Gefahr oder Stö-
rung charakteristisch für Blattwespenlarven. Die Larven der 
Blattroll-Rosenblattwespe verursachen das typische 
Schadbild des Einrollens der Teilblätter von den Rändern 
zur Mittelrippe hin. Insbesondere Rosen sollten regelmäßig 
auf Befall mit Blattwespenlarven kontrolliert werden. Ein Ab-
sammeln der Raupen verhindert weitere Schäden, zusätz-
lich können Mittel gegen beißende Insekten angewendet 
werden.  
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Entsorgung von PSM-Verpackungen 

Leere Verpackungen können über das kostenfreie Entsorgungssystem PAMIRA (Pack-Mittel-Rücknahme 
Agrar) entsorgt werden. Gesammelt werden Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdün-
gern mit dem PAMIRA-Zeichen. Es gelten folgend Voraussetzungen für die Annahme bei den Sammel-
stellen: 

 Kennzeichnung der Verpackungen mit PAMIRA-Zeichen  
 Lieferung sortieren nach Kunststoff, Metall und Beuteln, Schachteln aus Kunststoff/Papier 
 Verpackungen sind restentleert, gespült und trocken  
 Behälter über 50 Liter müssen durchtrennt werden 
 Verschlüsse und Deckel getrennt anliefern. 

Verpackungen mit Produktresten und ungespülte PSM-Verpackungen werden zurückgewiesen und sind 
als Sondermüll zu entsorgen. Bei größeren Liefermengen ab 15 m³ ist eine Voranmeldung notwendig. 
Weitere Informationen sind unter www.pamira.de einzusehen oder über die Hotline 0800-3086004 erhält-
lich. Die Information zur Entsorgung leerer PSM-Verpackungen von Herstellern, die nicht dem PAMIRA-
System angeschlossen sind, befindet sich auf den jeweiligen Verpackungen. 

Die folgende Tabelle enthält eine Übersicht über die im Jahr 2024 noch anstehenden Termine und Sam-
melstellen in Thüringen, Stand 25.06.2024 

Sammelstelle Firma und Adresse Kontakt Termine und Zeiten 

Arnstadt 
AHG Agrarhandel GmbH 
Mühlweg 1, 99310 Arnstadt 

03628 76285 
27./28.06.2024   7:00 bis 16:00 Uhr 
06./07.11.2024   8:00 bis 16:00 Uhr 

Großenstein 
Raiffeisen Waren GmbH 
Ronneburger Str. 3A, 07580 Großenstein 

036602-320-0 23.10.2024   7:30 bis 15:30 Uhr 

Leimbach 
team agrar GmbH 
Hermannsrodaer Str. 4-10, 36433 Leimbach 

03695 6960-0 20.11.2024   8:00 bis 16:00 Uhr 

Mühlhausen 
Raiffeisen Waren GmbH 
Pommernstr. 6, 99974 Mühlhausen 

03601 4030-11 05./06.09.2024   7:30-17:00 Uhr 

Neustadt/Orla 
Raiffeisen Waren GmbH 
Weltwitzer Weg 6a, 07806 Neustadt an der Orla 

036481 87-110 05.11.2024   8:00-16:00 Uhr 

Nordhausen 
BAC Entsorgungswirtschaft GmbH 
Kohnsteinbrücke 8-10, 99734 Nordhausen 

036041 3209-0 22.08.2024   07:00 bis 16:00 Uhr 

Ritschenhausen 
BayWa AG Ritschenhausen 
Wölfershäuser Weg 76, 98617 Ritschenhausen 

036949 4062-11 21./22.11.2024   8:00 bis 16:00 Uhr 

Römhild 
Ludwig Zehner Agrarhandel GmbH&Co.KG 
Meininger Str. 17, 98630 Römhild 

0174 1804902 24.10.2024   08:00 bis 16:00 Uhr 

Saalburg- 
Ebersdorf 

Lobensteiner Landhandels- und Dienste GmbH, 
Am Bahnhof 96, 07929 Saalburg-Ebersdorf 

036651 669-0 03./04.07.2024   8:00 bis 16:00 Uhr 

Straußfurt 
Raiffeisen Waren GmbH 
Raiffeisenstr. 1, 99634 Straußfurt 

036376 54214 25./26.06.2024   8:00 bis 16:00 Uhr 

Bitte beachten Sie die Mittagschließzeiten der meisten Sammelstellen von 12:00 bis 13:00 Uhr. 

 


